
Beschluss: 
 
Der Antrag liegt in Form einer Neufassung vom 17.12.2019 vor. 
 
Ratsherr Westphal-Garken bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Er erläutert, das Fern- und Nahwärmenetz als effizientes Instrument für den Klimaschutz 
müsse ausgebaut werden, um weitere Abnehmer aufnehmen zu können. Das Konzept in 
Neumünster aus MBA, in der Ersatzbrennstoffe aus Hausmüll und Gewerbeabfällen erzeugt 
würden, und Thermischer Ersatzbrennstoffverwertung sei hocheffizient, schone das Klima 
und spare Ressourcen ein. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras stimmt dem grundsätzlich zu, warnt jedoch davor, die 
Fern- und Nahwärme über die Einführung eines Anschluss – und Benutzungszwangs fördern 
zu wollen. 
 
Auf den Einwand von Ratsfrau Bühse, der Planungs- und Umweltausschuss habe bereits am 
14.08.2019 einen entsprechenden Antrag der CDU- Ratsfraktion beschlossen, erwidert Rats-
herr Westphal-Garken, da sei ein Auftrag an die Verwaltung beschlossen worden, Prüfkrite-
rien zu entwickeln, mit Beschluss dieses Antrags sei „Verbindlichkeit“ verbrieft. 
 
Dem Antrag wird bei 2 Enthaltungen im Übrigen einstimmig zugestimmt. 


